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1 Allgemeine Informationen 

1.1 Nomenklatur 

Telegramme vom PC oder einer SPS an ein RFID-Gerät: >>  

Antworten vom RFID-Gerät an den PC oder die SPS: << 

1.2 Glossar 

RFU Reserved for Future Use 

UID Unique IDentifier 

VCD Vicinity card device (RFID-Gerät) 

VICC Vincinity integrated circuit card (RFID-Datenträger) 

1.3 Ausgabereihenfolge der UID 

Bei Datenträgertypen der Standards ISO14443A und ISO15693 ist die Ausgabereihenfolge von der Nomenklatur her HEX-

LSB-First. 

 

Bei ISO14443A-Datenträgertypen mit 7 Bytes UID ist die Herstellerkennung (z.B. bei NXP: 0x04) das LSB und wird nach der 

Größenangabe ausgegeben. 

 

Bei ISO15693-Datenträgertypen ist die Protokollkennung 0xE0 in der ISO-Norm als MSB bezeichnet und wird am Ende des 

Telegramms ausgegeben. 

 

Es wird also immer das LSB-Byte zuerst ausgegeben. 

1.4 Herstellerkennungen 

ISO14443A 

Bei 4-Byte langen UIDs gibt es keine Herstellerkennung. 

Bei 7 Bytes langen UIDs von ISO14443A-Datenträgern ist das LSB eine Herstellerkennung. 

 

Beispiel: >> 50 00 02 22 10 26 46 

   << 50 00 0B 22 44 00 08 07 04 49 69 AA 2B 2B 80 3C 

07 = Länge der UID, die sogleich folgt 

Das ist die UID: 04 49 69 AA 2B 2B 80 

Die 04 ist die Herstellerkennung. 

ISO15693 

Die UID ist immer 8 Bytes lang. Sie hat an einem Ende die Protokollkennung E0 und benachbart die Herstellerkennung. 

 

Beispiel: >> 50 00 03 A1 26 00 00 D4 

   << 50 00 08 A1 F5 25 26 9F 00 01 04 E0 75 

Das ist die UID: F5 25 26 9F 00 01 04 E0 

Die 04 ist die Herstellerkennung und E0 ist die Protokollkennung, die immer in der UID enthalten ist. 
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2 Herstellerspezifische Kommandos 

2.1 Hinweise für Datenträger des Typs ISO1443A 

Die NTAG-Familie bietet als Nachfolger des Mifare Ultralight zusätzliche Funktionen, darunter ein FAST_READ mit dem der 

gesamte Speicher in einem Zug ausgelesen werden kann. Für diese Funktionen gibt es keine direkte Unterstützung in der 

Firmware des RFID-Gerätes, aber das Transferkommando mit dem Kommandocode 0x2E kann diese und auch zukünftige 

Funktionen des Datenträgers aufrufen. 

 

Die Angaben in Klammern verweisen auf die Hersteller-Datenblätter der NTAG-Familie. 

Start der Kommunikation mit PICCActivate 

>> 50 00 02 22 10 26 46 

<< 50 00 0B 22 44 00 00 07 04 F0 A8 82 59 49 80 74 

GET_VERSION (Chapter 10.1 page 34) 

>> 50 00 01 2E 60 1F  

<< 50 00 08 2E 00 04 04 02 01 00 0F 03 79 

READ_SIG (Chapter 10.8 page 47) 

>> 50 00 02 2E 3C 00 40 

<< 50 00 20 2E 6E 91 3A 0D 85 90 65 78 77 07 7D 11 F7 2F 14 84 55 36 C9 20 1C 83 32 1B 9F 96 6C 42 6C FD 5F 23 3C 

PWD_AUTH (Chapter 10.7 page 46) 

>> 50 00 05 2E 1B 00 00 00 00 60 – falsches Passwort… 

<< F0 00 01 2E 01 DE – …führt zur Fehlermeldung 

 

>> 50 00 05 2E 1B FF FF FF FF 60 – jetzt mit richtigem Passwort 

<< 50 00 02 2E 00 00 7C 

FAST_READ (Chapter 10.3 page 23) 

>> 50 00 03 2E 3A 00 06 41 

50  = Telegrammstart 

00 03  = Datenlänge 

2E  = Kommandobyte, PICCTransfer 

3A    = FAST_READ 

00    = Nummer der ersten zu lesenden Speicherseite 

06    = Nummer der letzten zu lesenden Speicherseite 

41  = Prüfsumme 

Als Antwort erhalten sie dann ein recht langes Telegramm, dass wie folgt aussehen kann: 

50   = Telegrammstart 

00 1C   = Datenlänge 

2E   = Kommandobyte 

04 73 06 F9  = erste Speicherseite 

11 BF 61 80  = zweite Speicherseite 

4F 48 00 00  = dritte Speicherseite 

E1 10 3E 00   = vierte Speicherseite 

03 16 D1 01   = fünfte Speicherseite 

55 55 55 55   = sechste Speicherseite 

66 66 66 66   = siebte Speicherseite 

A8  = Prüfsumme 
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2.2 Herstellerspezifische Kommandos mit Datenträgern vom Typ ISO 15693 

Der Chiptyp ST25DV64KC bietet einen Schreib-/Lesespeicher von 8 kBytes. Das Standard-Schreib-/Lesekommando 

orientiert sich am ISO-Standard und hat daher nur ein Adressbyte. Damit lassen sich nur 256 × 4 = 1024 Bytes oder mit den 

8 Bytes großen Blöcken des Fujitsu MB89R118 256 × 8 = 2 kByte adressieren. 

 

Daher hat der ST25DV64KC zusätzliche herstellerspezifische Kommandos. Diese werden zwar nicht direkt aus der Firmware 

unterstützt, können aber mit dem Kommando PICCTransfer (0x2E) verwendet werden. Diese erweiterten Schreib-

/Lesekommandos sind in Kapitel „7.6.13 Extended Read Multiple Blocks“ und „7.6.15 Extended Write Multiple Blocks“ 

sowie „7.6.40 Fast Extended Read Multiple Block“ im Datenblatt des Chipherstellers beschrieben. 

 

Zunächst wird die Kommunikation mit I2_Inventory (0xA1) eröffnet. Dann wird das Kommando PICCTransfer (0x2E) für die 

datenträgerspezifischen Sonderfunktionen verwendet. 

1. Herstellerspezifisches Sonderkommando „Fast Extended Read Multiple Blocks“ 

SOF wird von der Firmware automatisch vorangestellt, also weglassen 

40  Flags 

C5  Kommando Fast Extended Read Multiple Blocks 

02 Mfg Code 

UID ist abhängig von den Flags nicht zu senden. Bei Flags 0x40 ist das Adressbit nicht gesetzt, es muss also keine UID 

gesendet werden. 

00 00 Startblock 

01 23 Endblock 292 

CRC16 wird von der Firmware errechnet, also weglassen 

EOF wird von der Firmware automatisch angefügt, also weglassen 

2. Sonderkommando in PICCTransfer einfügen 

>> 50 00 07 2E 40 C5 02 00 00 01 23 DC 

 

50    Start 

00 07    7 Bytes Payload 

2E    Command Byte, PICCTransfer 

40 C5 02 00 00 01 23  Die zum RFID-Datenträger zu sendenden Daten 

DC    BCC 

Hinweis 

Bitte beachten Sie, dass das Kommunikationsprotokoll nur 506 Bytes Nutzlast erlaubt! 
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3 Hinweise für Datenträger des Typs ISO15693 

3.1 Flags 

Bei ISO15693 gibt es ein Byte mit Flags, die bei jeder Kommunikation verwendet werden. 

Wichtig sind das Flag für adressierte Kommunikation und bei manchen Datenträgertypen das Optionen-Flag. 

3.1.1 Flags 1 bis 4 

Bit # Flag-Name Wert Beschreibung 

1 Sub-carrier_flag 
0 Der RFID-Datenträger verwendet nur einen Unterträger. 

1 Zwei Unterträger werden vom RFID-Datenträger verwendet. 

2 Data_rate_flag 
0 Niedrige Datenrate verwenden. 

1 Hohe Datenrate verwenden. 

3 Inventory_flag 
0 Flags 5 bis 8 haben die Bedeutung wie in Tabelle „Flags 5 bis 8, Standard“ 

1 Flags 5 bis 8 haben die Bedeutung wie in Tabelle „Flags 5 bis 8, Inventory“ 

4 ProtocolExtension_flag 

0 Keine Protokollformat-Erweiterung. 

1 Das Protokollformat ist erweitert. Reserviert für zukünftige 

Anwendungen. 

3.1.2 Flags 5 bis 8, Standard 

Bit # Flag-Name Wert Beschreibung 

5 Select_flag 

0 Die Anforderung wird von jedem Datenträger entsprechend der Einstellung von 

Address_flag ausgeführt. 

1 Die Anforderung wird nur von einem Datenträger im Zustand „Select“ ausgeführt. 

6 Address_flag 

0 Anfrage ist nicht adressiert. Das UID-Feld ist nicht vorhanden. Es wird jeder 

Datenträger angesprochen. 

1 Anfrage ist adressiert. Das UID-Feld ist vorhanden. Sie darf nur von dem 

Datenträger ausgeführt werden, dessen UID mit der in der Anfrage angegebenen 

UID übereinstimmt. 

7 Option_flag 

0 Die Bedeutung ist in der Beschreibung des Kommandos zu finden. Das Flag ist auf 

0 zu setzen, wenn das Kommando nichts anderes vorsieht.* 

1 Die Bedeutung ist in der Kommandobeschreibung des Herstellers zu finden.* 

8 RFU 0 Reserviert für zukünftige Anwendungen. Immer auf 0 setzen. 

 

* Die Handhabung kann je nach Datenträgertyp und Hersteller unterschiedlich sein. Informationen hierzu finden Sie im 

Datenblatt des Herstellers. 

3.1.3 Flags 5 bis 8, Inventory 

Bit # Flag-Name Wert Beschreibung 

5 AFI_flag 

0 Kein AFI-Datenfeld 

1 AFI-Datenfeld verwenden. Nur Datenträger mit passendem AFI-Wert werden 

angesprochen. 

6 Nb_slots_flag 
0 16 Zeitschlitze 

1 1 Zeitschlitz 

7 Option_flag 

0 Die Bedeutung ist in der Beschreibung des Kommandos zu finden. Das Flag ist auf 

0 zu setzen, wenn das Kommando nichts anderes vorsieht.* 

1 Die Bedeutung ist in der Kommandobeschreibung des Herstellers zu finden. * 

8 RFU 0 Reserviert für zukünftige Anwendungen. Immer auf 0 setzen. 
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* Die Handhabung kann je nach Datenträgertyp und Hersteller unterschiedlich sein. Informationen hierzu finden Sie im 

Datenblatt des Herstellers. 

3.2 Optionen-Flags 

Auch wenn sich die Chiphersteller bei den optionalen Kommandocodes an Standard ISO15693 orientieren, kann es 

Besonderheiten geben. Manche Chips erwarten z.B. beim Schreiben, dass das Optionen-Flag gesetzt wird. Das ist z.B. bei 

der Datenträgerfamilie Tag-it von Texas Instruments der Fall: 

 

 
Quelle: Tag-it HF-I Plus TMS37112 Reference Guide (2010-04), SCBU004B 

3.3 Typische Werte des Flag-Bytes 

Flags Beschreibung 

0x02 Hohe Geschwindigkeit, keine UID nötig (no addressed mode) 

0x22 Hohe Geschwindigkeit, UID muss angegeben werden (addressed mode) 

0x42 Hohe Geschwindigkeit, keine UID nötig (no addressed mode), Option-Flag = 1 

0x62 Hohe Geschwindigkeit, UID muss angegeben werden (addressed mode), Option-Flag = 1 
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4 Auto-List Funktion in der Demo-Software 

Auf dieser Registerkarte können Sie fortlaufende Befehle zur Erkennung von Etiketten senden. Verwenden Sie diese 

Registerkarte, um den Tag-Typ zu erkennen. Dies ist keine Konfigurationsregisterkarte für den expliziten Auto-List-Karten-

Konfigurationsbefehl 0x23. 

 

Die Prüfsoftware verwendet diese Befehle: 

For ISO14443A: 50 00 02 22 10 26 46   request idle 

For ISO14443B: 50 00 04 41 00 00 00 00 15 

For ISO15693:  50 00 03 A1 26 00 00 D4  single slot inventory 

 

 
 

Bei der Voreinstellung von 100 ms kann es vorkommen, dass keine Tags vom Typ ISO15693 angezeigt werden. 
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Erhöhen Sie die Lesegeschwindigkeit auf mehr als 150 ms, um Tags vom Typ ISO 15693 erfolgreich zu erkennen: 

 
 



Anwendungshinweise  Revisionen 

HF-RFID  Seite 11 von 11 

5 Revisionen 

Version Date Notes 

0.1 2023-11-22 Erste Ausgabe 

0.2 2025-03-31 Kleinere Korrekturen 

   

 


